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Aktuelle Arbeitsstelle: 

seit 2013 Fachverantwortung Pflege Spitex Zürich Limmat AG 
 

ab Sommer 
2019 

Pflegeexpertin APN Spitex Zürich Limmat AG 
 

 

Bisherige Berufserfahrung:  

2010 – 2013 Projektleitung Projekt Leila (Leben mit Langzeiterkrankung) der 
Stadt Zürich, Städt. Gesundheitsdienste 
 

1999 – 2010 Leitung Betreuung und Pflege, Stv. Heimleitung – Mathysweg, 
Alterszentrum der Stadt Zürich 
 

1997 – 1999 Dipl. Pflegefachfrau HöFa I, Medizin Universitätsspital Zürich 
 

1991 – 1997 Dipl. Pflegefachfrau, Berufsbildnerin, Pflegefachfrau HöFa I, Medizin 
Triemlispital Stadt Zürich  
 

   

Ausbildungen: 

seit Sept. 
2016 

Master of Science Pflege ZHAW Winterthur, Abschluss Sommer 
2019 

2005 – 2007 MAS Gerontologie, Lebensgestaltung 50+, Fachhochschule für 
Soziale Arbeit, Bern 
 

1999 – 2001 HöFa I Schwerpunkt Management Langzeitpflege 
 

1994 – 1996 HöFa I Schwerpunkt Pflege 
 

Fortlaufend Fortbildungen zu Kommunikation, sowie zur familienzentrierten 
Pflege, usw. 

1992 Registrierung beim Schweizerischen Roten Kreuz 
1988 -1991 Ausbildung zur dipl. Pflegefachfrau an der staatl. anerkannten 

Krankenpflegeschule des Städtischen Krankenhauses 
Friedrichshafen, Deutschland mit Staatsexamen 
 

1986 Schulabschluss der Mittleren Reife (kaufmännisch) 
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Meine Motivation für die Arbeit in der AFG Spitex:  

Es ist wichtig sich zu vernetzen, sich gemeinsam auszutauschen, zu reflektieren und 
seine Erfahrungen sowie Leistungen für anderen sichtbar zu machen. In der AfG 
können wir Grundlagen erarbeiten, die für weitere engagierte Berufsangehörige von 
Bedeutung sein werden. 


